
Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats vom 19. Dezember 2017 
 
 
 
 Einstimmig hat der Gemeinderat im Rahmen der Bestellung der Mitglieder für den 

Gutachterausschuss der Gemeinde Schallstadt Herrn Hajo Frings, Frau Regina Stork, 
Herrn Eike Bühler, Herrn Bernd Hörner, Herrn Andreas Weis, Frau Dana Muresan-
Mebus, Herrn Elmar Kasper und Herrn Jürgen Wohlgemuth für die Amtsperiode bis zum 
31. Dezember 2021 als Gutachter innerhalb des Gutachterausschusses der Gemeinde 
Schallstadt bestellt. Innerhalb des Ausschusses ist Herr Hajo Frings als Vorsitzender 
benannt worden. Die Stellvertretung wird im Ausschuss festgelegt.  

 
 Der Gemeinderat hat den Entwurf des Bebauungsplanes „Beim oberen Bäumle und auf 

dem Fußrain –Teilneufassung Nord“ in der Fassung vom 19. Dezember 2017 und 
den Entwurf der zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen 
Bauvorschriften in der Fassung vom 19. Dezember 2017 einstimmig gebilligt  und die 
öffentliche Auslegung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung beschlossen. Bereits in der Sitzung am 14. November 
2017 hatte Herr Schill vom Büro fsp-Stadtplanung den Entwurf des oben genannten 
Bebauungsplanes vorgestellt. Am 16. November 2017 hat hierzu im auch eine 
Informationsveranstaltung für die Grundstückseigentümer stattgefunden. Der 
Bebauungsplanentwurf ist dabei diskutiert und von den anwesenden 
Grundstückseigentümern begrüßt worden.  

 
 Im Rahmen der Erweiterung und Sanierung der Johann-Philipp-Glock-Schule mit 

Mensaanbau hat der Gemeinderat folgende Auftragsvergaben beschlossen: 
 

Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten an die Firma Isotech zum Bruttogesamtpreis 
von 51.097,23 Euro (einstimmig); Elektroarbeiten an die Firma Stäuble zum 
Bruttogesamtpreis von 120.730,26 Euro (einstimmig); Trockenbauarbeiten an die Firma 
H&M Bautechnik GmbH, Endingen zum Bruttogesamtpreis von 81.424,42 Euro 
(einstimmig); Verputzarbeiten an die Firma Veser, Freiburg zum Bruttogesamtpreis von 
18.167,49 Euro (einstimmig); Estricharbeiten an die Firma Storz, Elgersweier zum 
Bruttogesamtpreis von 48.464,06  Euro (einstimmig) und Brandschutztüren an die Fa. 
Burger zum Bruttogesamtpreis von 57.566,01 Euro (bei 2 Enthaltungen und einer 
Gegenstimme). 
 

 Einstimmig hat der Gemeinderat im Zuge der Maßnahme Umbau/Erweiterung Kita 
Mengen einer überplanmäßigen Ausgabe für die Tiefbauarbeiten in Höhe von 35.000,- 
Euro und der Auftragsvergabe für die Außenanlagen an die Firma Mending GmbH, 
Teningen zum Bruttogesamtpreis von 93.551,29 Euro zugestimmt. Die Prüfung aller 
Angebote hatte ergeben, dass das Angebot der Firma Mending GmbH, Teningen unter 
Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte das annehmbarste 
ist.  

 
 Der Gemeinderat hat bei einer Gegenstimme der Kalkulation sowie der Satzung zur 

Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften vom 19. Dezember 2017 zugestimmt. Auf die separate 
Veröffentlichung der Satzung darf verwiesen werden.  

 
 
 
 
 
 



 Zur Feststellung der Jahresrechnung 2016 hat der Gemeinderat einstimmig folgenden 
Beschluss gefasst: 

 
1. Gemäß § 95 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) wird das Ergebnis der Jahresrechnung 

2016 wie folgt festgestellt: 
 Solleinnahmen und Sollausgaben 
 im Verwaltungshaushalt   13.765.954,89 EUR 
 im Vermögenshaushalt        4.149.673,88 EUR 
 im Sachbuch haushaltsfremde Vorgänge   7.969.960,78 EUR 

2. Die gebildeten Haushaltsreste 
 in den Ausgaben des Verwaltungshaushaltes in Höhe von   475.884,91 EUR  
 in den Einnahmen des Vermögenshaushaltes in Höhe von   459.024,34 EUR 
 in den Ausgaben des Vermögenshaushaltes in Höhe von  4.495.261,55 EUR  
 werden in das Haushaltsjahr 2017 übertragen. 

3. Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird gemäß § 84 GemO zugestimmt, 
soweit nicht bereits im Einzelfall die Zustimmung erteilt war. 
 
 

 Einstimmig hat der Gemeinderat Spenden über 100,00 Euro, 200,00 Euro und 250,00 Euro 
für die Flüchtlingsarbeit zugestimmt. 

 
 
 


